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Verlautbarung der Grundumlagen 2022 mmm-

WIRTSCHAFTSKAMMER OBEROSTERREICH

Verlautbarung der fur das Jahr 2022 giltigen Grundumlagen gemal § 141 Abs 5 Wirtschaftskammer-
gesetz (WKG) in der geltenden Fassung, iVm § 36 Abs 3 der Geschaftsordnung der WKO. Die Grundumlagen-
beschlusse treten am 1.1.2022 in Kraft und mit Ablauf des 31.12.2022 auBer Kraft.

Das Prasidium der WKO Oberosterreich hat gemaB § 123 Abs 3 WKG am 29.11.2021 alle von den in 00
errichteten Fachgruppen (Innungen, Gremien) fur das Jahr 2022 neu gefassten Beschliisse genehmigt.

Die Beschlussfassung der Grundumlage bei den Fachvertretungen erfolgt gemalh § 123 Abs 5 WKG durch die
entsprechenden Fachverbande. Diese wurden vom Erweiterten Prasidium der Wirtschaftskammer Osterreich
am 24.11.2021 genehmigt.

Allgemeine Hinweise zu den Grundumlagen - gemeinsame Bestimmungen fiir alle Fachorganisationen

Die Grundumlage ist eine unteilbare Jahresumlage; sie ist auch fur das Kalenderjahr zu entrichten, in dem
die Berechtigung erworben wird oder erlischt. Besteht die Mitgliedschaft zu einer Fachgruppe (Fachverband)
nicht langer als die Halfte eines Kalenderjahres, ist die Grundumlage fur dieses Kalenderjahr nur in halber
Hohe zu entrichten (§ 123 Abs 9 WKG).

Wird die Grundumlage mit einem festen Betrag festgesetzt, so ist dieser von physischen Personen, offenen
Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaften sowie von eingetragenen Erwerbsgesellschaften in einfacher
Hohe (Normalsatz), von juristischen Personen in doppelter Hohe zu entrichten, sofern diese Rechtsfolge im
Beschluss der zustandigen Fachorganisation Uber die Grundumlage nicht ausgeschlossen wird. Falls dies
zutrifft, ist dies beim jeweiligen Beschluss mit dem Hinweis ,Die Staffelung nach der Rechtsform wird
ausgeschlossen.“ gesondert vermerkt (Rechtsformstaffelung gemaB § 123 Abs 12 WKG).

Ruht (Ruhen) die gemaB § 2 Abs 1 WKG mitgliedschaftsbegriindende(n) Berechtigung(en) fur die gesamte
Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage hochstens in halber Hohe zu entrichten. Im
jeweiligen Beschluss liber die Grundumlage ist der entsprechende Betrag vermerkt (Ruhendsatz gemah § 123
Abs 9 WKG).

Hinweise zur Berechnung

¢ Bemessungsbasis ,Mitarbeiter“, ,Beschaftigte“ und ,Betriebsstatte“: Sollte kein anderes Datum
angegeben sein, ist der Stichtag flr die Erhebung der 31.12. des vorangegangenen Jahres.

e Bemessungsbasis ,,Bruttolohn- und -gehaltssumme“ (BLGS): Bruttolohn- und -gehaltssumme (soweit sie
der Kommunalsteuer unterliegen) des vergangenen Jahres, soweit nichts anderes angegeben ist.

e Bemessungsbasis ,Sozialversicherungsbeitragssumme® (SVB): Sozialversicherungsbeitragssumme des
vergangenen Jahres - soweit nichts anderes angegeben ist - an die Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
zu leistende entsprechende Beitragssumme.

Mehr Informationen

Gerne beantworten die Mitarbeiter der Umlagenverrechnung, der zustandigen Fachgruppen und der
Bezirksstellen Fragen zu den Grundumlagen.

Umlagenverrechnung

FadingerstraBe 27, 4020 Linz

T 05-90909-2828 F 05-90909-3239
E grundumlagen@wkooe.at W wko.at/ooe



Fachorganisation und
Beschlussdatum

GEWERBE UND HANDWERK

FO Bemessungsgrundlage der Grundumlage Betrag

101 LI Bau e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangenen Jahres und davon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %) pro nachstehender Stufe:
- Stufe 1: bis € 600.000,-- 0,363%
- Stufe 2: Gber € 600.000,-- bis € 1.200.000,-- 0,218%
- Stufe 3: Uiber € 1.200.000,-- 0,095%

Die Grundumlage errechnet sich durch Addition der sich in der jeweiligen Stufe unter
Anwendung des jeweiligen Prozentsatzes ergebenden Betrage.
Die Grundumlage betréagt mindestens: € 318,60
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 4.353,80

Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hhe wird

ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am

22.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu €71,10
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
103 LI Dachdecker, Glaser und Spengler| e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 240,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%

e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und davon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %)
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 4.200,00

Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.

0,60%

Beschluss der Fachgruppentagung am

20.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 120,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
104 LI Hafner, Platten- und Fliesenleger | e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 150,00
und Keramiker Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%

e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %)
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 8.000,00

Feste Betrage sind fir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.

1,28%

Beschluss der Fachgruppentagung am

21.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die

01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 75,00

folgenden Jahres in Kraft. entrichten:

105 | LI Maler und Tapezierer e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu

folgenden Berufszweigen:
- Maler € 60,00
- Tapezierer € 260,00
- alle Sonstigen € 60,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte des zutreffenden Berufszweiges.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%

Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstéatte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betragen nur der hthere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.

® Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangenen Jahres und davon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %) je Zuordnung zu folgenden Berufszweigen:

- Maler 1,30%
- Tapezierer 0,25%
- alle Sonstigen 0,95%
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 3.700,00

Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrége in doppelter Hohe wird

ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
16.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die

01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 30,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
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FO Beschlussdatum Bemessungsgrundlage der Grundumlage Betrag
106 LI Bauhilfsgewerbe e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag je Zuordnung zu
folgenden Berufszweigen:
- Bauhilfsgewerbe € 38,00
- Betonwarenerzeuger € 85,00
- Erzeuger von Baustoffen aller Art und Gartendekor € 38,00
- Steinbruchunternehmer € 38,00
- Sand-, Kies- und Schottererzeuger € 38,00
- Bodenleger € 390,00
- Pflasterer € 297,00
- Steinmetze € 301,00
- alle Sonstigen (insb. Transportbeton) € 85,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte des zutreffenden Berufszweiges.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstétte zusammen, ist bei unterschiedlich hohen
Betragen nur der hohere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der Betrag nur
einmal zu entrichten.
® Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangenen Jahres und davon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %) je Zuordnung zu folgenden Berufszweigen:
- Bauhilfsgewerbe 0,70%
- Betonwarenerzeuger 1,06%
- Erzeuger von Baustoffen aller Art und Gartendekor 0,70%
- Steinbruchunternehmer 0,70%
- Sand-, Kies- und Schottererzeuger 0,70%
- Bodenleger 0,45%
- Pflasterer 0,70%
- Steinmetze 1,50%
- alle Sonstigen (insb. Transportbeton) 1,06%
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
57409-202_1- Dieser Beschluss tritt mit 01.01. | Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die gesamte €19.00
Jzﬁrssfi:'iri;scm“SSfaSS“"g egEEEn Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu entrichten: ’
107 LI Holzbau e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 490,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.75%
Form eines Hebesatzes (in %) ’
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 6.500,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
28.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 245,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
108 LI Tischler und Holzgestalter Pro Mitglied
* ein fester Betrag pro Betriebsstatte fur:
- Tischler € 160,00
- Holzgestalter € 97,00
- Alle sonstigen Berufszweige € 160,00
* die Sozialversicherungsbeitragssumme in Form eines Hebesatzes fiir die Berufszweige:
- Tischler 0,35 %
- Holzgestalter 0,35 %
- alle sonstigen Berufszweige 0,35 %
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrége in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
2;%%&2’;;;_’%;?;? g;uspcﬁggﬁggm? Ruh%n alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu
folgenden Jahres in Kraft. entrichten: € 30,00
110 LI Metalltechnik e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 127,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.08%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . )
10.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&R § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 60,00

folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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111 LI Sanitar-, Heizungs- und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 384,00
Liftungstechniker Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und davon ein Anteil in 0.10%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 2.500,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
21.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 192,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
112 LI Elektro-, Gebaude-, Alarm- und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 180,00
Kommunikationstechniker Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstétte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.10%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 2.400,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . )
16.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&R § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 90,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
113 FV Kunststoffverarbeiter e Pro Mitglied ein fester Betrag € 150,00
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangenen Jahres und davon ein
i . . 0,23%
Anteil in Form eines Hebesatzes (in%)
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe
wird ausgeschlossen.
Erisg'ﬂgsg;ée;fg?:‘s’g;fggfﬁﬂ:ig;ﬁis Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender €75,00
folgenden Jahres in Kraft. Hbhe zu entrichten:
114 LI Mechatroniker e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 103,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstétte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und davon ein Anteil in 0.09%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
23.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegrindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 51,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
115 LI Fahrzeugtechnik e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 236,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstétte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und davon ein Anteil in 0.11%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
14.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 100,00

01.01. des auf die Beschlussfassung
folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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116 LI Kunsthandwerke e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag unabhéangig der € 115,00
Zuordnung zu Berufszweigen.
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.90%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Hoéchstens: € 300,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
29.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 57,50
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
117 LI Mode und Bekleidungstechnik e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag unabhangig der € 195,00
Zuordnung zu Berufszweigen.
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
® Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und davon ein Anteil in 0.35%
Form eines Hebesatz (in %) unabhéangig der Zuordnung zu Berufszweigen. ’
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 3.000,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
23.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 97,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
118 LI Gesundheitsberufe ® Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu
folgenden Berufszweigen:
- Augenoptiker € 950,00
- Kontaktlinsenoptiker € 950,00
- Horakustiker € 500,00
- Orthopédietechniker (inklusive Bandagisten und Miederwarenerzeuger) € 500,00
- Schuhmacher (inklusive Reparatur von Schuhen, Erzeuger von Patschen und Filzschuhen, € 270,00
Holzschuhmacher, Erzeuger von Schuhwaren)
- Orthopadieschuhmacher € 500,00
- Zahntechniker € 620,00
- alle sonstigen Berufszweige € 500,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte des zutreffenden Berufszweiges.
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstétte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betragen nur der hthere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und davon ein Anteil in
- ) 0,50%
Form eines Hebesatzes (in %)
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 30.000,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
29.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 135,00

folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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119 LI Lebensmittelgewerbe ® Pro Mitglied ein fester Betrag je Zuordnung zu folgenden Berufszweigen:
- Bécker € 300,00
- Fleischer € 300,00
- Konditoren € 300,00
- Miller € 220,00
- Mischfutterhersteller € 220,00
- Molker und Késer € 150,00
- sonstige Berufszweige im Nahrungs- und Genussmittelgewerbe € 150,00
Gehort ein Mitglied mehreren Berufszweigen an, ist bei unterschiedlich hohen Betrédgen nur
der héhere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betrégen ist der Betrag nur einmal zu
entrichten.
e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag unabhéngig der €0,00
Zuordnung zu Berufszweigen.
® Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangenen Jahres und davon ein Anteil in
Form eines Hebesatzes (in %) je Zuordnung zu folgenden Berufszweigen:
- Backer 0,25%
- Fleischer 0,25%
- Konditoren 0,25%
- Miller 0,00%
- Mischfutterhersteller 0,00%
- Molker und Kaser 0,25%
- sonstige Berufszweige im Nahrungs- und Genussmittelgewerbe 0,25%
Zur Berechnung sind alle Mitarbeiter in der Lebensmittelproduktion und alle zusétzlichen
Mitarbeiter im Betrieb (auch in weiteren beitragsfreien Betriebsstatten in O0), die nach einem
der Branchen-Kollektiwertrage des Lebensmittelgewerbes entlohnt werden, heranzuziehen.
® die Vermahlungsmenge und davon ein €-Betrag pro Jahrestonne, wobei, wenn eine Meldung
an die Agrarmarkt Austria vorliegt, die Vermahlungsstatistik der Agrarmarkt Austria des
vorangegangenen Jahres herangezogen wird: €0,25
® die Futtermittel-Produktionsmenge nach der Produktkategorie (F1/F2/F3) und davon ein €-
Betrag pro Jahrestonne, wobei die Produktionsstatistik der Bundesinnung der
Lebensmittelgewerbe des vorangegangenen Jahres herangezogen wird: €0,11
® die angelieferte Rohmilch und davon ein nach der Menge gestaffelter €-Betrag, wobei die nach
der Milchmeldeverordnung verpflichtende Meldung an die Agrarmarkt Austria des
vorangegangenen Jahres herangezogen wird.: € 0,00
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist:
- Backer € 5.000,00
- Fleischer € 5.000,00
- Konditoren € 5.000,00
- Miller € 3.000,00
- Mischfutterhersteller € 3.000,00
- Molker und Késer € 2.000,00
- sonstige Berufszweige im Nahrungs- und Genussmittelgewerbe € 2.000,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Héhe wird
ausgeschlossen.
Die Grundumlage wird auf volle Euro abgerundet.
Beschluss der Fachgruppentagung am s . .
16.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 75,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
120 LI FuR pfleger, Kosmetiker und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 150,00
Masseure Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Ein Abschlag fur die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 33,33%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und davon ein Anteil in 1.00%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am . . . . L
21.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&R § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 45,00

folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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121 LI Gartner und Floristen e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 330,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.20%
Form eines Hebesatzes (in %) ’
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 7.000,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
14.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 150,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
122 LI Berufsfotografen e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 150,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Ein Abschlag fiir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstétte: 100,00%
e Pro zum 31.12. des Vorjahres, au3erhalb der Betriebsstétte, aufgestellten €70 00
Passbildautomaten, automatischen Bildbearbeitungs- und -ausgabegeraten ein fester Betrag. ’
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
Beschluss der Fachgruppentagung am ausgeschlossen.
29.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 75,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
123 LI Chemische Gewerbe und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 160,00
Denkmal-, Fassaden und Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Gebaudereiniger Ein Abschlag fiir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstétte: 100,00%
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des vorangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 0.095%
Form eines Hebesatzes (in %) ’
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 500,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
08.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 80,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
124 LI Friseure e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 180,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
e Die Sozialversicherungsbeitragssumme des worangegangen Jahres und dawon ein Anteil in 1.00%
Form eines Hebesatzes (in %) '
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
20.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 90,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
125A | LI Rauchfangkehrer e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 560,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
e Pro zum 31.12. des Vorjahres beschéftigtem Mitarbeiter (ausgenommen Lehrlinge und
geringfiigig Beschéftigte) einen festen Betrag. € 275,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
01.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 200,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
125B LI Bestatter e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstéatte ein fester Betrag. € 130,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstétte.
e Pro Sterbefall des vorangegangenen Kalenderjahres ein fester Betrag.
Sterbefalle werden jenem Bestattungsunternehmen zugerechnet, das den Bestattungssarg an €4,70
den ,Endabnehmer” (Auftraggeber) verkauft
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter H6he wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
30.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 65,00

folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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126 LI gewerbliche Dienstleister e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu
folgenden Berufszweigen:
- Adressenbiiros € 80,00
- Agrarunternehmer € 80,00
- Berufsdetektive € 150,00
- Bewachungsgewerbe € 150,00
- Blrosenice € 80,00
- Call-Center € 80,00
- Forstunternehmer € 80,00
- Fundburos € 80,00
- Holzzerkleinerer € 80,00
- Informationsdienste € 80,00
- Medienbeobachter € 80,00
- Patentausiber und -verwerter € 100,00
- Personaldienstleister, wie Arbeitskréftetiberlasser und Arbeitskraftevermittler € 150,00
- Sicherheitsfachkrafte und sicherheitstechnische Zentren € 100,00
- Sprachdienstleister € 100,00
- Tauchunternehmer € 80,00
- Versandsenice € 80,00
- Warmewersorgungsunternehmen, die Warme Uberwiegend aus Biomasse (fest, fliissig oder
gasformig) erzeugen, sofern sie ein gesamtes Warmenetz von weniger als fliinf Kilometer
betreiben und sie unter einer gesamten installierten Warmeleistung von unter funf Megawatt
liegen, unabhéngig von der Anzahl der Betriebsstatten € 80,00
- Zeichenblros € 100,00
- alle sonstigen Gewerbe- und Handwerksunternehmungen sowie sonstigen gewerblichen
Dienstleistungsunternehmungen, die nicht ausdriicklich oder dem Sinne nach einem anderen
Fachverband des Gewerbes und Handwerks angehdren. € 80,00
Mindestens der Betrag fur eine Betriebsstétte des zutreffenden Berufszweiges.
Ein Abschlag fir die zweite bzw. jede weitere Betriebsstatte: 100,00%
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstatte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betragen nur der héhere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
29.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 40,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
127 LI Personenberatung und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu
Personenbetreuung folgenden Berufszweigen:
- Lebens- und Sozialberater € 120,00
- Organisation von Personenbetreuung € 80,00
- Selbststandige Personenbetreuuer € 80,00
Mindestens der Betrag fur eine Betriebsstétte des zutreffenden Berufszweiges.
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstatte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betrédgen nur der héhere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betrégen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
23.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 40,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
128 LI persénliche Dienstleister e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 60,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstétte.
Der Hochstbetrag der Grundumlage ist: € 60,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
20.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 30,00

folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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129 FV Film- und Musikwirtschaft o Die kommunalsteuerpflichtige Brutto-Lohn- und Gehaltssumme des vorangegangenen Jahres 0,4520%
und davon ein Anteil in Form eines Hebesatzes.
Mindestens jedoch: € 150,00
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrége in doppelter Hohe wird
Beschluss des ausgeschlossen.
Fachverbandsausschusses am o ) )
20.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&f? § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu €75,00

01.01. des auf die Beschlussfassung
folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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INDUSTRIE

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

201 Bergwerke und Stahl 1,27 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 29,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
ausschusses vom 17.5.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
202 Mineraldlindustrie (Fachvertretung) | 1,42 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 29,00
ausschusses vom 9.6.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
203 Stein- und keramische Industrie 3,20 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 58,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 29,00
ausschusses vom 2.6.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen gemal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
204 Glasindustrie (Fachvertretung) 1,56 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 29,00
ausschusses vom 28.4.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen geméaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
205 Chemische Industrie 1,72 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 80,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 40,00
ausschusses vom 8.4.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
206 Papierindustrie (Fachvertretung) 1,47 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 29,00
ausschusses vom 18.5.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen geméaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
207 Industrielle Hersteller von 2,52 %o der BLGS
Produkten aus Papier und Karton Mindestbetrag € 29,00
(Fachvertretung) Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Beschluss des Fachverbands- Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausschusses vom 20.5.2021 ausgeschlossen.
209 Bauindustrie (Fachvertretung) 1. Pro Mitglied ein fester Betrag fiir folgende Kategorien:
Beschluss des Fachverbands- » Mitglieder, die dem Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz (BUAG) unterliegen € 2.180,19
ausschusses vom 8.6.2021 » Toéchter von Mitgliedern, die dem BUAG unterliegen € 0,00
* Mitglieder, die nicht dem BUAG unterliegen € 2.180,19
» Toéchter von Mitgliedern, die nicht dem BUAG unterliegen € 0,00
2. Zuschlagsleistung des Vorjahres (inkl. anteiliger Zuschlagsleistung von Abstellungs-
ARGEN?Y) gem. 88 21 und 21a BUAG (Sachbereich Urlaub) - davon ein Prozentsatz fir
folgende Kategorien:
» Mitglieder, die dem BUAG unterliegen 0,4 %
» Tochter von Mitgliedern, die dem BUAG unterliegen 0,4 %
 Mitglieder, die nicht dem BUAG unterliegen 0,0 %
* Tdchter von Mitgliedern, die nicht dem BUAG unterliegen 0,0 %
3. BLGS - davon ein Promillesatz fur folgende Kategorien:
» Mitglieder, die dem BUAG unterliegen 0,0 %o
» Tochter von Mitgliedern, die dem BUAG unterliegen 0,0 %o
 Mitglieder, die nicht dem BUAG unterliegen 0,4 %o
* Tochter von Mitgliedern, die nicht dem BUAG unterliegen 0,4 %o
Mindestbetrag € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 0,00
Die Verdoppelung der festen Betrage flr juristische Personen gemaf § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
9 Abstellungs-ARGEN sind Arbeitsgemeinschaften, bei denen sich die Mitarbeiter im
Verrechnungs- und Sozialversicherungsstand der ARGE befinden. Die Aufteilung der
Zuschlagsleistung der Abstellungs-ARGEN erfolgt kalenderjahrlich nach den
Beschéftigtenanteilen der ARGE-Partner im Monat Dezember.
210 Holzindustrie (Fachvertretung) * BLGS fiir:
Beschluss des Fachverbands- - Sageindustrie 1,72 %o
ausschusses vom 9.6.2021 - Holzverarbeitete Industrie sowie alle tbrigen Mitglieder 3,01 %o
« pro fm Rundholzeinsatz (ausgenommen Industrie- und Energieholz-sortimente gem. OHU)
des vorangegangenen Jahres € 0,25
Mindestbetrag € 29,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
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211 Nahrungs- und Genussmittel- 3,42 %o der BLGS
industrie (Fachvertretung) Mindestbetrag € 29,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
ausschusses vom 26.5.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
212 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und BLGS fir:
Lederindustrie (Fachvertretung) * Berufsgruppe Bekleidungsindustrie 3,42 %o
Beschluss des Fachverbands- * Berufszweig Waschereien, Farbereien, chemische Reinigungsbetriebe und Mietwéschereien,
ausschusses vom 18.5.2021 die in Form eines Industriebetriebs gefiihrt werden 1,82 %o
* Berufsgruppe Textilindustrie 2,02 %o
* Berufsgruppe Schuh- und Lederwarenindustrie 1,92 %o
» Berufsgruppe Leder erzeugende Industrie 1,42 %o
Mindestbetrag fiir:
» Berufsgruppe Bekleidungsindustrie € 210,00
* Berufszweig Waschereien, Farbereien, chemische Reinigungsbetriebe und Mietwéschereien,
die in Form eines Industriebetriebs gefiihrt werden € 210,00
* Berufsgruppe Textilindustrie € 150,00
* Berufsgruppe Schuh- und Lederwarenindustrie € 200,00
» Berufsgruppe Leder erzeugende Industrie € 70,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 35,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
213 Gas- und Warmeversorgungs- 5,49 %o der BLGS
unternehmungen (Fachvertretung) | Mindestbetrag € 150,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 75,00
ausschusses vom 18.5.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
215 NE-Metallindustrie 2,72 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 29,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
ausschusses vom 1.6.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
216 Metalltechnische Industrie BLGS fur
(Fachvertretung) Maschinen- und Metallwarenindustrie 0,72 %o
Beschluss des Fachverbands- GieRereiindustrie 3,32 %o
ausschusses vom 9.9.2021 Mindestbetrag € 29,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
217 Fahrzeugindustrie (Fachvertretung) | 0,55 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 29,00
ausschusses vom 14.10.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
218 Elektro- und Elektronikindustrie 0,97 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 87,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 43,50

ausschusses vom 28.6.2021

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen geméaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
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HANDEL

301 LG Lebensmittelhandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 82,60
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
05.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 41,30
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
302 LG Tabaktrafikanten e Der mit Tabakwaren im vorangegangen Jahr erzielte Bruttoumsatz und davon 0,043%
ein Hebesatz (in Prozent) unabhéngig der Betriebsarten.
Mindestens jedoch: € 50,00
Hochstens: € 750,00
o Der mit Produkten der Osterreichischen Lotterien erzielte Bruttoumsatz und davon ein Anteil 0,00%
in Form eines Hebesatzes (in Prozent).
Die Verpflichtung von juristischen Personen zur Zahlung fester Betrage in doppelter Hohe wird
ausgeschlossen.
Beschluss der Fachgruppentagung am
13.11.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 50,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
303 LG Handel mit Arzneimitteln, e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 110,00
Drogerie- und Parfimeriewaren Mindestens der Betrag fur eine Betriebsstétte.
sowie Chemikalien
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
28.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 55,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
304 LG Agrarhandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 116,80
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemal3 § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
23.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 58,40
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
305 LG Energiehandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 180,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal3 § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am L . .
30.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 90,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
306 LG Markthandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 125,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
28.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 62,50
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
307 LG AuRRenhandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 107,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemal3 § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
05.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 53,50
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
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308 LG Mode und Freizeitartikel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 111,60
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am . o . . L
04.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 55,80
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
309 LG Direktvertrieb e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 90,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal3 § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
30.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméafi § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 45,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
310 LG Papier und Spielwarenhandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 95,00
Mindestens der Betrag filr eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am L . .
29.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 47,50
folgenden Jahres in Kraft.. entrichten:
311 LG Handelsagenten e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 76,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betréage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemafR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . . L
04.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 38,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
312 LG Juwelen-, Uhren-, Kunst-, e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 180,00
Antiquitaten- und Briefmarkenhandel Mindestens der Betrag firr eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . . L
27.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 90,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
313 LG Baustoff-, Eisen-, Hartwaren- e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 63,00
und Holzhandel Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betréage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemafR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . . L
14.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu € 31,50
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
314 LG Maschinen- und ® Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu
Technologiehandel folgenden Berufszweigen:
- Computer und Computersysteme € 47,50
- Sekundérrohstoffe € 190,00
- alle Sonstigen € 47,50
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstétte des zutreffenden Berufszweiges
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstatte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betréagen nur der héhere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betrégen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o ) .
24.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 23,75

01.01. des auf die Beschlussfassung
folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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315 LG Fahrzeughandel e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag. € 90,00
Mindestens der Betrag fiir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemaf § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am . o . . L
22.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 45,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
316 BG Foto-, Optik- und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. €70,00
Medizinproduktehandel Mindestens der Betrag fur eine Betriebsstétte.
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
Beschluss des die Falle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Bundesgremialausschusses am o ) ‘
31.05.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&fR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen firr die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 35,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
317 LG Elektro- und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte ein fester Betrag je Zuordnung zu
Einrichtungsfachhandel folgenden Berufszweigen:
- Elektrohandel € 128,50
- Einrichtungshandel € 128,50
- alle Sonstigen (insb. Videotheken) € 46,90
Mindestens der Betrag filr eine Betriebsstétte des zutreffenden Berufszweiges
Treffen mehrere Berufszweige an einer Betriebsstétte zusammen, ist bei unterschiedlich
hohen Betragen nur der hthere Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der
Betrag nur einmal zu entrichten.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Félle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
06.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemé&i § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 23,45
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
318 LG Versand-, Internet- und e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 80,00
allgemeiner Handel Mindestens der Betrag filr eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
27.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemal § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender H6he zu € 40,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
320 LG Versicherungsagenten e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 125,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
30.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die
gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 62,50

01.01. des auf die Beschlussfassung
folgenden Jahres in Kraft.

entrichten:
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Betrag

BANK UND VERSICHERUNG

401 Banken und Bankiers Hebesatz der BLGS fur folgende Betriebsarten:
(Fachvertretung) * Banken und Bankiers: 1,194 %o
Beschluss des Fachverbands- * Casinos Austria AG: 0,000 %o
ausschusses vom 13.10.2021 « Osterreichische Lotterien GmbH: 0,000 %o
* Klassenlotteriegeschaftsstellen: 0,000 %o
* alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband: 1,194 %o
Bruttospielertrage der Spielbanken des zweitvorangegangenen Jahres und davon ein
Hebesatz fiir folgende Betriebsarten:
* Banken und Bankiers: 0,000 %o
* Casinos Austria AG: 0,302 %o
« Osterreichische Lotterien GmbH: 0,000 %o
* Klassenlotteriegeschéftsstellen: 0,000 %o
« alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband: 0,000 %o
Bruttospielertrage aller Lotterien-Ausspielungen ausgenommen der Klassenlotterie des
zweitvorangegangenen Jahres und davon ein Hebesatz fur folgende Betriebsarten:
* Banken und Bankiers: 0,000 %o
 Casinos Austria AG: 0,000 %o
« Osterreichische Lotterien GmbH: 0,238 %o
« Klassenlotteriegeschaftsstellen: 0,000 %o
« alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband: 0,000 %o
Bruttospielertrage der Klassenlotterie des zweitvorangegangenen Jahres und davon ein
Hebesatz fir folgende Betriebsarten:
* Banken und Bankiers: 0,000 %o
* Casinos Austria AG: 0,000 %o
« Osterreichische Lotterien GmbH: 0,000 %o
« Klassenlotteriegeschaftsstellen: 0,283 %o
« alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband: 0,000 %o
Mindestbetrag € 7,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 3,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
402 Sparkassen (Fachvertretung) 1,141 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 7,00
ausschusses vom 9.9.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 3,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemafR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
403 Volksbanken (Fachvertretung) 1,325 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbandsaus- | Mindestbetrag € 21,80
schusses vom 15.9.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 10,90
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
404 Raiffeisenbanken (Fachvertretung) | 1,300 %o der BLGS
Beschluss des Fachverbands- Mindestbetrag € 21,80
ausschusses vom 27.5.2021 Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 10,90
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
405 Landes-Hypothekenbanken 3,96 %o der BLGS
(Fachvertretung) Mindestbetrag € 100,00
Beschluss des Fachverbands- Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 50,00
ausschusses vom 10.6.2021 Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
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406

Versicherungsunternehmen
(Fachvertretung)

Beschluss des Fachverbands-
ausschusses vom 5.10.2021

BLGS exkl. Provisionen fur:

* Kleine Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit 0,00 %o

* Alle Ubrigen Versicherungsunternehmen 1,15 %o

Mindestbetrag

Das Gesamtvermdgen (Summe aus Sicherheits-, Risiko- und freien Rucklagen) zum
Geschéftsjahresende in dem der Grundumlagenvorschreibung zweitvorangegangenen
Jahr far:

* Kleine Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit

a) Sach-/Ruckversicherer: 4,60 %o

Mindestbetrag

Hochstbetrag

b) Viehversicherer: 3,80 %o

Mindestbetrag

Hochstbetrag

* Alle Ubrigen Versicherungsunternehmen 0,00 %o

Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en)

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

an an dh an dh

21,80

25,44
7.000,00

25,44
4.542,05

10,00

407

Pensionskassen (Fachvertretung)
Beschluss des Fachverbands-
ausschusses vom 11.6.2021

Pro Pensionskasse ein fester Betrag fiir:

* Uberbetriebliche

* betriebliche

« alle sonstigen

pro Mio Euro Deckungsriickstellung

pro Mio Euro an laufenden Beitragen

Die Verdoppelung des festen Betrages fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG
wird ausgeschlossen.

13.000,00
6.500,00
6.500,00

13,72
393,60
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501 FV Schienenbahnen e Pro Mitglied ein fester Betrag € 350,00
e Die sozialversicherungspflichtige Lohn- und Gehaltssumme des Vorjahres und davon ein
Anteil in Form eines Hebesatzes (in %) nach folgender Zuordnung der Mitgliedsunternehmen
pro nachstehender Stufe:
- fur Mitgliedsunternehmen im fachlichen Geltungsbereich eines Kollektiwertrages des
Fachwverbandes
Stufe 1: bis € 15 Mio 0,090%
Stufe 2: von € 15 Mio bis € 30 Mio 0,090%
Stufe 3: mehr als € 30 Mio 0,030%
- alle Sonstigen
Stufe 1: bis € 15 Mio 0,090%
Stufe 2: von € 15 Mio bis € 30 Mio 0,090%
Stufe 3: mehr als € 30 Mio 0,030%
Die sich in der jeweiligen Stufe unter Anwendung des jeweiligen Prozentsatzes ergebenden
Betrage sind zu addieren.
e Pro zum 31.12. des Vorjahres im Rahmen einer Arbeitskraftetiberlassung Beschaftigtem ein € 35,00
fester Betrag
Feste Betrage sind fir juristische Personen zu verdoppeln (8§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
Beschluss des die Félle des Ruhens gemaR § 123 Abs. 9 WKG.
Fachverbandsausschusses am
21.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 175,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
502 Autobus-, Luftfahrt- und Pro Mitglied
Schifffahrtsunternehmungen « fester Betrag pro Betriebsstatte flr folgende Betriebsarten (Bus, Luft, Schiff):
Beschluss der Fachgruppentagung | - GewerbsmaRige Beforderung mit Kraftfahrzeugen (Omnibussen) nach dem
vom 30.9.2021 Gelegenheitsverkehrsgesetz € 55,00
- GewerbsmafRige Beforderung mit Kraftfahrzeugen (Omnibussen) nach dem
Kraftfahrliniengesetz € 55,00
- Luftverkehrsunternehmen gem. VO (EWG) 2407/92 bzw. 1008/08 € 200,00
- Luftverkehrsunternehmen gemaf § 102 Luftfahrtgesetz € 150,00
- Flugplatze
i. Flughéafen € 2.000,00
ii. Flugfelder € 300,00
- Reprasentanzen von Luftfahrtverkehrsunternehmungen € 200,00
- Luftfahrzeug-Vermietung (motorisierte Luftfahrzeuge) € 200,00
- Flugschulen € 150,00
- Beférderungen mit nicht motorisierten Luftfahrzeugen (z.B. Paragleiter, Ballon) € 150,00
- Fuhrung von Hilfsbetrieben durch oder fur Luftfahrunternehmungen (z.B.
Bodenabfertigungsunternehmen) € 150,00
- GewerbsmafRige Personen- und Frachtschifffahrt
i. auf anderen Gewassern als auf der Donau (Schiffe/Motorboote) € 0,00
ii. Donauschifffahrt (auf der gesamten Donau) € 0,00
iii. Donauschifffahrt (beschrankt auf ein Bundesland) € 0,00
- Uberfuhren
i. Seilfahren € 80,00
ii. Motorbootfahren € 80,00
iii. Zillentuberfuhren € 80,00
- FloRfahrt, Rafting € 80,00
- Hochseeschifffahrt € 200,00
- Hafenbetriebe/Umschlagbetriebe € 1.200,00
- Segelschulen € 80,00
- Schiffsfuhrerschulen/Motorbootschulen € 80,00
- Vermietung von Schiffen € 80,00
- Erbringung sonstiger Leistungen im Bereich der Schifffahrt (z.B. Vertretung von
Schifffahrtsunternehmungen, Erbringung sonstiger Leistungen mit Fahrzeugen nach
§ 77 Abs 1 Z 7 Schifffahrtsgesetz) € 0,00
- alle anderen Betriebsarten € 150,00
* Pro Fahrzeug als ,Betriebsmittel* ein Betrag fiir folgende Klassen
- Klasse 1 (Bus)
a) Pro Kraftfahrzeug (Omnibus) It. Konzessionsumfang gem. Gelegenheitsverkehrsgesetz € 80,00
b) Pro eingesetztem Fahrzeug (Omnibus) gemaR Kraftfahrliniengesetz € 80,00
- Klasse 2 (Luft)
Pro Luftfahrzeug
a) einmotorig, bis 2.000 kg € 0,00
b) einmotorig, mehr als 2.000 kg bis 5.700 kg € 0,00
¢) mehrmotorig, bis 5.700 kg € 0,00
d) ein- und mehrmotorig, mehr als 5.700 kg bis 14.000 kg € 0,00
e) mehrmotorig, mehr als 14.000 kg bis 20.000 kg € 0,00
f) mehrmotorig, mehr als 20.000 kg € 0,00
g) Drehfliigler (Hubschrauber) € 0,00
h) Motorsegler € 0,00
i) je nicht motorisiertem Luftfahrzeug € 0,00
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Basis der Vorschreibung gemaR § 123 WKG fiir die Klasse 2a bis 2h ist das
Luftfahrzeugregister der Rep. Osterreich zum 1.1. des jeweiligen Jahres
- Klasse 3 (Schiff)
Pro Fahrzeug zur gewerblichen Beforderung gemaR Schifffahrtsgesetz
a) bis 12 Personen Beférderungskapazitéat € 60,00
b) 13 bis 50 Personen Beforderungskapazitat € 80,00
c) 51 bis 150 Personen Beforderungskapazitéat € 100,00
d) 151 bis 250 Personen Beforderungskapazitéat € 130,00
e) 251 bis 400 Personen Befoérderungskapazitat € 200,00
f) Uber 400 Personen Beforderungskapazitat € 260,00
g) Frachtschiff € 100,00
-Klasse 4 (alle Sonstigen)
Pro Fahrzeug als eingesetztes Betriebsmittel, das nicht unter Klasse 1, 2 und/oder Klasse 3
fallt € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 27,50
Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.
Bei Zusammentreffen von mehreren Betriebsarten an einer Betriebsstatte ist nur der héchste
Betrag zu bezahlen; bei gleich hohen Betragen ist nur ein Betrag pro Betriebsstétte zu
entrichten. Unter Betriebsstétte ist jede ortliche Anlage oder Einrichtung, die der Austibung der
unternehmerischen Tatigkeit dient, zu verstehen. Als Betriebsstatten gelten insbesondere: die
Statten, an denen sich die Geschaftsleitung befindet, Zweigniederlassungen, Geschéaftsstellen,
Ein- und Verkaufsstellen sowie die beim Betrieb einer nicht bundeslanderuberschreitenden
Kraftfahrlinie dafiir verwendeten Infrastruktureinrichtungen.
Bei Zusammentreffen von mehreren Fahrzeugen als Betriebsmittel mehrerer Klassen (Klasse 1
bis 4) bzw. innerhalb der Klasse 1 bis 4 an einer Betriebsstatte sind die Umfange oder
jeweiligen Betrage der einzelnen Klassen zusammenzurechnen.
503 Seilbahnen Pro Mitglied
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Betrag € 0,00
vom 13.9.2021 « fester Betrag nach folgenden Anlagearten mit und ohne Kategorien, mindestens jedoch:
- Kabinenbahnen und Kombilifte € 2.000,00
- Sesselbahnen/-lifte mit 6 Kategorien:
ler € 600,00
2er € 800,00
3er € 1.000,00
der € 1.400,00
6er € 1.700,00
ab 8er € 2.000,00
- Schlepplifte mit 2 Kategorien
bis 300 m € 110,00
ab 300 m € 170,00
- Bandférderer € 75,00
- Sonstige € 200,00
« fester Betrag nach der Anzahl der Beschaftigten im Seilbahnunternehmen mit folgenden
Kategorien:
1 bis 9 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
10 bis 19 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
20 bis 29 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
30 bis 39 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
40 bis 49 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
50 bis 59 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
60 bis 69 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
70 bis 79 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
80 bis 89 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
90 bis 99 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
100 bis 249 Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
250+ Mitarbeiter fixer Betrag € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 0,00
Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.
504 Spedition und Logistik Pro Mitglied
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Grundbetrag pro Betriebsstéatte fir folgende Betriebsarten:
vom 14.10.2021 Spedition, Transportagentur, Lagerei, Verladergewerbe, Frachtenreklamationsbiros, sonstige
Betriebe € 90,00
« variabler Betrag nach Anzahl der Beschéftigten (Kategorien):
0 bis 5 Mitarbeiter € 41,00
6 bis 10 Mitarbeiter € 82,00
11 bis 25 Mitarbeiter € 198,00
26 bis 50 Mitarbeiter € 462,00
51 bis 100 Mitarbeiter € 1.013,00
101 bis 200 Mitarbeiter € 2.428,00
201 bis 300 Mitarbeiter € 3.642,00
301 bis 400 Mitarbeiter € 4.856,00
Uber 400 Mitarbeiter € 6.070,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 45,00

Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.
Bei Zusammentreffen mehrerer Betriebsarten an einer Betriebsstatte ist die Grundumlage pro
Betriebsstatte nur einmal zu entrichten.
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505 Beférderungsgewerbe mit Pro Mitglied

Personenkraftwagen « fester Betrag pro Betriebsstétte fir folgende Beforderungsklassen:

Beschluss der Fachgruppentagung | - Klasse 1: Gewerbsmafige Beférderung von Personen mit Personenkraftwagen (Pkw) nach

vom 4.10.2021 dem Gelegenheitsverkehrsgesetz
(Taxi-, Mietwagen-, Gastewagengewerbe) € 29,30
- Klasse 2: Gewerbsmafige Vermietung von Kraftfahrzeugen ohne Beistellung eines Lenkers
(Kraftfahrzeugverleih) € 41,80
- Klasse 3: GewerbsmaRige Beforderung von Personen mit Fiaker- und Pferdemietwagen € 29,30
- Klasse 4: Alle sonstigen Personenbeférderungen € 29,30
Bei Zusammentreffen von mehreren Klassen (Klasse 1 bis 4) an einer Betriebsstatte ist nur der
hdéchste Betrag davon, und bei gleich hohen Betrdgen nur ein Betrag pro Betriebsstatte zu
entrichten.
* Betrag pro Beforderungsmittel fir folgende Klassen
- Klasse 1:
a) pro Kraftfahrzeug laut Konzessionsumfang nach dem Gelegenheitsverkehrsgesetz im
Mietwagengewerbe € 36,80
b) pro Kraftfahrzeug laut Konzessionsumfang nach dem Gelegenheitsverkehrsgesetz im
Taxigewerbe € 36,80
c) pro Kraftfahrzeug laut Konzessionsumfang nach dem Gelegenheitsverkehrsgesetz im
Gastewagengewerbe € 36,80
Bei Vorliegen von zwei oder mehr Konzessionen auch an einer Betriebsstatte sind die Anzahl
der Kraftfahrzeuge aus den Konzessionen zusammenzuzahlen.
- Klasse 2:
Pro Kraftfahrzeug, das It. KFG zum Vermieten ohne Beistellung eines Lenkers zugelassen ist
(Kraftfahrzeugverleih) € 3,60
- Klasse 3:
Pro Befoérderungsmittel fiir das Fiaker- und Pferdemietwagengewerbe laut Konzessionsumfang | € 0,00
- Klasse 4:
Pro eingesetztem Befdrderungsmittel fur alle sonstigen Personenbeférderungen € 36,80
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 14,65
Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.

506 Guterbeférderungsgewerbe Pro Mitglied

Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Grundbetrag pro Betriebsstatte fir

vom 27.9.2021 - Klasse 1: GewerbsmaRige Beforderung von Gutern mit Kraftfahrzeugen des Stral3enverkehrs
oder solchen mit Anhangern, bei denen die Summe der héchsten zulassigen Gesamtgewichte
insgesamt 3.500 kg Ubersteigt € 41,00
- Klasse 2.1: GewerbsmaRige Beforderung von Gutern mit Kraftfahrzeugen des
StraRenverkehrs oder solchen Kraftfahrzeugen mit Anhéngern, bei denen die Summe der
héchsten zulassigen Gesamtgewichte insgesamt 3.500 kg nicht Gibersteigt bei
uneingeschrénktem Einsatz von Beforderungsmitteln € 72,00
- Klasse 2.2: GewerbsmaRige Beférderung von Gitern mit Kraftfahrzeugen des
StraRenverkehrs oder solchen Kraftfahrzeugen mit Anhéngern, bei denen die Summe der
héchsten zulassigen Gesamtgewichte insgesamt 3.500 kg nicht Gibersteigt bei
eingeschranktem Einsatz von Beférderungsmitteln € 72,00
- Klasse 3: Alle sonstigen Giiterbeférderungen € 60,00
Unbeschadet des § 123 Abs 7 WKG ist bei Zusammentreffen mehrerer Klassen (Klasse 1 - 3)
an einer Betriebsstéatte nur der héchste Grundumlagenbetrag zu bezahlen. Bei gleich hohen
Grundumlagen wird die Grundumlage pro Betriebsstéatte nur einmal vorgeschrieben.
* ein fester Betrag pro Beférderungsmittel nach dem Umfang:
- Klasse 1: Pro Kraftfahrzeug laut Konzessionsumfang fur Guterbeférderungen im
innerstaatlichen Verkehr (8§ 2 Abs 2 Z 1 GitbefG), pro Kraftfahrzeug laut Konzessionsumfang
im grenziberschreitenden Verkehr (8 2 Abs 2 Z 2 GltbefG) € 33,00
- Klasse 2: Pro Beforderungsmittel bei GewerbsmaRiger Beforderung von Gitern mit
Kraftfahrzeugen des Stral3enverkehrs oder solchen Kraftfahrzeugen mit Anhangern, bei denen
die Summe der héchsten zulassigen Gesamtgewichte insgesamt 3.500 kg nicht Ubersteigt. € 0,00
- Klasse 3: Pro Beforderungsmittel fir Beférderungsdienstleistungen, die nicht unter Klasse 1
und/oder Klasse 2 fallen € 0,00
Bei Zusammentreffen von Beforderungsmitteln mehrerer Klassen (Klasse 1 bis 3) bzw.
innerhalb der Klasse 1 an einer Betriebsstatte sind die Umfénge der einzelnen Klassen
zusammenzurechnen.
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 20,00

Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.
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507 Fahrschulen und Allgemeiner * Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstatte und pro gemaR Kraftfahrgesetz zum

Verkehr (Fachvertretung) 31.12. des Vorjahres gemeldetem und genehmigtem Standort und dafir ein fester Betrag fur

Beschluss des Fachverbands- folgende Betriebsarten:

ausschusses vom 17.6.2021 a) Fahrschulen € 980,00
Mindestbetrag € 980,00
b) Fahrzeug und Transportbegleitung € 180,00
c) Presseagenturen € 180,00
d) Errichtung, Betrieb, Nutzung oder Verwaltung von Straf3en € 180,00
e) Taxifunk-Vermittlungsunternehmen € 180,00
f) Anbieter von Telematikdiensten € 180,00
g) leitungsgebundener Energietransport € 180,00
h) Hilfs- und Nebenbetriebsunternehmen im Bereich des Verkehrswesens, sofern sie nicht
ausdriicklich einem anderen Fachverband zugeordnet werden € 180,00
i) alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband der Fahrschulen und des Allgemeinen Verkehrs | € 180,00
Mindestbetrag fr lit b) bis lit i) € 180,00
* Hebesatz der SVB fiir folgende Betriebsarten:
a) Fahrschulen 0,0 %o
b) Fahrzeug und Transportbegleitung 0,0 %o
c) Presseagenturen 1,5 %o
d) Errichtung, Betrieb, Nutzung oder Verwaltung von Strafen 1,5 %o
e) Taxifunk-Vermittlungsunternehmen 1,5 %o
f) Anbieter von Telematikdiensten 1,5 %o
g) leitungsgebundener Energietransport 1,5 %o
h) Hilfs- und Nebenbetriebsunternehmen im Bereich des Verkehrswesens, sofern sie nicht
ausdriicklich einem anderen Fachverband zugeordnet werden 1,5 %o
i) alle sonstigen Betriebsarten im Fachverband der Fahrschulen und des Allgemeinen Verkehrs
1,5 %o
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 90,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
beschlossen, ausgenommen die Félle des Ruhens gemaf § 123 Abs 9 WKG.

508 Garagen-, Tankstellen- und Pro Mitglied

Serviceunternehmungen « fester Betrag pro Betriebsstatte fir folgende Betriebsarten:

Beschluss der Fachgruppentagung | 1. Serviceunternehmung € 99,80

vom 8.10.2021 2. Tankstellenunternehmung (Abgabe von Betriebsstoffen fir Kraftfahrzeuge inklusive
Tankautomaten) € 99,80
3. Garagenunternehmung
a) Halten von Raumen (z.B. Hoch- und Tiefgaragen) € 0,00
b) Bewirtschaftung von freien Flachen € 99,80
4. Alle sonstigen Betriebsarten € 0,00
Bei Zusammentreffen von mehreren Betriebsarten (1 bis 4) an einer Betriebsstatte ist nur der
hdchste feste Betrag zu entrichten. Bei gleich hohen Betragen ist der feste Betrag pro
Betriebsstatte nur einmal zu entrichten.
« variabler Betrag pro Betriebsstatte fiir folgende Betriebsarten:
1. Tankstellenunternehmung (Abgabe von Betriebsstoffen fir Kraftfahrzeuge inklusive
Tankautomaten) nach Anzahl der Zapfauslasse bzw. Bezugsauslasse:
a) 1 - 3 Zapfauslasse bzw. Bezugsauslasse € 0,00
b) 4 - 6 Zapfauslasse bzw. Bezugsauslasse € 0,00
c) Uber 6 Zapfauslasse bzw. Bezugsauslasse € 0,00
2. Garagenunternehmung
a) Halten von Raumen (z.B. Hoch- und Tiefgaragen) nach Gesamteinstellflache in m2:
bis 200 m? bzw. bis zu 8 Stellplatze € 99,80
bis 400 m? bzw. bis zu 16 Stellplatze € 99,80
bis 800 m?bzw. bis zu 32 Stellplatze € 99,80
bis 1500 m? bzw. bis zu 60 Stellplatze € 99,80
bis 3000 m? bzw. bis zu 120 Stellplatze € 198,70
iber 3000 m? bzw. mehr als 120 Stellplatze € 198,70
b) Bewirtschaftung von freien Flachen pro m?und dafiir ein fester Betrag pro m? € 0,00
Fur a und b gilt hinsichtlich der Umrechnung von Stellplatz in m2 Sofern lediglich die Anzahl
der Stellplatze bekannt ist, gilt als Umrechnungsschliissel 25m? (inklusive Zu- und Abfahrten,
Rangierflachen, etc.) pro Stellplatz.
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 49,90
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601 Gastronomie Pro Mitglied
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Betrag pro Betriebsstétte € 119,00
vom 27.9.2021 * ein weiterer Betrag je nach Anzahl der Platze, die der Verabreichung bzw. dem Ausschank

gewidmet sind, gemaR folgender Staffel: bis zu 50 Platze, 51 - 100 Platze, 101 - 200 Platze,

201 - 250 Platze, 251 - 300 Platze, 301 - 400 Platze, uber 400 Platze € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 59,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
602 Hotellerie Pro Mitglied

Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Betrag pro Betriebsstétte

vom 15.9.2021 - Schutzhiitten, Jugendherbergen, Schiler-/Studentenheime € 105,00
- Fruhstiickspensionen, freies Beherbergungsgewerbe (bis 10 Betten) € 145,00
- Hotels Garni, Pensionen, Gasthéfe mit Beherbergung ab 9 Gastebetten € 199,00
- Hotels, Appartementhauser, Ferienwohnungen, Feriendorfer € 266,00

» Betrag fur Bettenanzahl pro Betriebsstatte nach folgenden Klassen:

Klasse 1 bis 25 Betten, Klasse 2 bis 50 Betten, Klasse 3 bis 100 Betten, Klasse 4 bis 150
Betten, Klasse 5 bis 200 Betten, Klasse 6 bis 300 Betten, Klasse 7 bis 400 Betten, Klasse 8 bis
500 Betten, Klasse 9 bis 600 Betten, Klasse 10 bis 700 Betten, Klasse 11 bis 1000 Betten,
Klasse 12 tiber 1000 Betten € 4,00
* Betrag fur klassifizierte und nicht klassifizierte Beherbergungsbetriebe pro Betriebsstétte
nach folgenden Klassen

Klasse 1a nicht klassifizierte Betriebe, Klasse 1b Schutzhiitten, Klasse 2a 1* Betriebe, Klasse
2b 1*S Betriebe, Klasse 3a 2* Betriebe, Klasse 3b 2*S Betriebe, Klasse 4a 3* Betriebe, Klasse
4b 3*S Betriebe, Klasse 5a 4* Betriebe, Klasse 5b 4*S Betriebe, Klasse 6a 5* Betriebe, Klasse
6b 5*S Betriebe € 0,00
* Betrag fur klassifizierte und nicht klassifizierte Beherbergungsbetriebe pro Betriebsstatte
nach folgenden Klassen und Bettenanzahl

Klasse 1a nicht klassifizierte Betriebe pro Bett, Klasse 1b Schutzhitten, Klasse 2a 1* Betriebe
pro Bett, Klasse 2b 1*S Betriebe pro Bett, Klasse 3a 2* Betriebe pro Bett, Klasse 3b 2*S Betriebe
pro Bett, Klasse 4a 3* Betriebe pro Bett, Klasse 4b 3*S Betriebe pro Bett, Klasse 5a 4* Betriebe
pro Bett, Klasse 5b 4*S Betriebe pro Bett, Klasse 6a 5* Betriebe pro Bett, Klasse 6b 5*S Betriebe
pro Bett € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 52,50
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

Gehort ein Mitglied mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so wird der héchste
berufszweigspezifische feste Betrag zu 100 %, der zweithdchste berufszweigspezifische feste
Betrag zu 50 % vorgeschrieben - dariiber hinaus kommen keine weiteren
berufszweigspezifischen festen Betréage zur Vorschreibung.

603 Gesundheitsbetriebe Pro Mitglied

Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Betrag pro Betriebsstatte fur folgende Betriebsarten

vom 27.9.2021 - Privatspitéler (bettenfihrend), Sanatorien € 603,00
- Kurbetriebe € 218,00
- Reha-Betriebe € 218,00
- Ambulatorien fur bildgebende Diagnostik (CT/MR/NUK) € 218,00
- Ambulatorien fur physikalische Therapie € 218,00
- sonstige Ambulatorien und Tageskliniken € 218,00
- Altenheime und Pflegeeinrichtungen € 125,00
- sonstige Gesundheitsbetriebe (z.B.: Nutzer von Heilvorkommen etc.) € 218,00
- Freibader € 169,00
- Natur-, See- und Strandbader € 136,00
- Hallenbader € 169,00
- Hallenbader und Freibader € 281,00
- Thermal- und Mineralbader € 281,00
- Wannen- und Brausebader € 113,00
- Saunas und Dampfbader und alle sonstigen Betriebsarten € 124,00
* pro Betriebsstatte (Unternehmen) beschéftigter Mitarbeiter bzw. je Anzahl der Mitarbeiter
nach folgender Staffelung ein Betrag
- 0 bis 10 Mitarbeiter € 62,00
- 11 bis 25 Mitarbeiter € 122,00
- 26 bis 50 Mitarbeiter € 242,00
- 51 bis 100 Mitarbeiter € 482,00
- Uber 100 Mitarbeiter € 963,00
* Die im vorvergangenen Jahr erzielten und bewerteten LKF-Punkte und davon ein Hebesatz
von 0,75 %o
* Betrag je Gerat zur Schnittbilddiagnostik (CT/MRT), welches extramural betrieben wird:
-CT € 150,00
- MRT € 300,00
* Betrag je Bett, welches fir die dauerhafte Pflege von betagten Bewohnern zur Verwendung
gelangt, nach folgender Bettenstaffelung:
- 1 bis 20 Betten € 0,00
- 21 bis 40 Betten € 0,00
- 41 bis 70 Betten € 0,00
- 71 bis 100 Betten € 0,00
- Uber 100 Betten € 0,00
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* Betrag je Anzahl der Kastchen / Kabinen nach folgender Staffelung:

- 0 bis 50 Kastchen / Kabinen

- 51 bis 100 Késtchen / Kabinen

- 101 bis 500 Késtchen / Kabinen

- Uber 500 Késtchen / Kabinen

Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en)

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

Gehort ein Mitglied an einer Betriebsstatte mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so
wird der hochste berufszweigspezifische feste Betrag zu 100 %, der zweithéchste
berufszweigspezifische feste Betrag zu 50 % vorgeschrieben - dariiber hinaus kommen keine
weiteren berufszweigspezifischen festen Betrdge zur Vorschreibung.

0,00
0,00
0,00
0,00
56,50

604

Reiseburos
Beschluss der Fachgruppentagung
vom 30.9.2021

Pro Mitglied

« fester Betrag pro Betriebsstatte

 weiterer Betrag je nach durchschnittlicher Anzahl der Beschatftigten

Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en)

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

an dh dh

210,00
0,00
105,00

605

Kino-, Kultur- und
Vergniigungsbetriebe

Beschluss der Fachgruppentagung
vom 29.9.2021

Pro Mitglied

« fester Betrag pro Betriebsstatte fir folgende Betriebsarten:

- Schausteller

- Freizeitparks und Tierparks

- Theater, Varietées, Kabaretts

- Peepshows

- Schaubergwerke

- Veranstaltungszentren

- Zirkusse und Tierschauen

- Kino-Betriebe, die den Filmbezugsbedingungen unterliegen

- Kino-Betriebe, die nicht den Filmbezugsbedingungen unterliegen

- Vermittlung von Dienstvertragen fiir unselbststandige Kunstler (Kiinstleragentur)

- Vermittlung von Werkvertragen fur selbststandige Kinstler (Kiinstlermanagement)
- Vermittlung selbststandiger Begleitpersonen (Begleitagenturen)

- Kartenbiros

- sonstige Betriebsarten im Bereich der Kino-, Kultur- und Vergniigungsbetriebe

* Betrag pro Geschatft fur folgende Kategorien:

- Kindergeschéfte

- Schiel3- und Spielgeschafte

- Kleinfahrgeschéfte (bis 20 Personen/Sitzplatze oder 12 Frontmeter)

- Grol¥fahrgeschafte (Uber 20 Personen/Sitzplatze oder iber 12 Frontmeter)

* Betrag pro Vorfuhrraum im Betrieb gestaffelt nach folgenden Personenanzahlen:
- Vorfiihrraum 0 bis 100 Personen

- Vorfiihrraum 101 bis 350 Personen

- Vorfiihrraum 351 bis 500 Personen

- Vorfiihrraum 501 bis 1.000 Personen

- Vorfiihrraum 1.001 bis 2.000 Personen

- Vorfiihrraum tber 2.000 Personen

* Der Brutto-Vorjahresumsatz aus der Anwendung der Filmbezugsbedingungen und davon ein
Hebesatz von 0 %o

*Fester Betrag pro Saal zur Vorfiihrung von Filmen aus der Anwendung der
Filmbezugsbedingungen

Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en)

Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.

Gehort ein Mitglied an einer Betriebsstatte mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so
wird der hdchste berufszweigspezifische feste Betrag zu 100 %, der zweithéchste
berufszweigspezifische feste Betrag zu 50 % vorgeschrieben - dariiber hinaus kommen keine
weiteren berufszweigspezifischen festen Betrage zur Vorschreibung.

[ONONONONON an ah dh b [ONONORONONONONONORONONOWON)
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25,00
302,00
302,00
302,00
302,00
302,00
121,00
145,00
145,00
108,00
108,00
108,00
108,00
108,00

0,00
16,00
41,00
57,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

145,00
12,50
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606 Freizeit- und Sportbetriebe Pro Betriebsstatte ein fester Betrag je Berufszweig nach folgenden Gruppen:

Beschluss der Fachgruppentagung | Gruppe 1: Wettburos, Buchmacher, Totalisateure, Wettkommisséare, Wettvermittler € 108,00

vom 27.9.2021 Gruppe 2: Spielbanken bzw. Casinos (Glicksspielgesetz) € 3.250,00
Gruppe 3: Halten erlaubter Spiele in casinoahnlicher Form € 3.250,00
Gruppe 4: Landesausspielungen mit Glicksspielautomaten gem. § 5 Glucksspielgesetz € 3.250,00
Gruppe 5: Campingplatze bis 150 Stellplatze und tber 150 Stellplatze € 108,00
Gruppe 6: Halten von Unterhaltungsspielapparaten € 108,00
Gruppe 7:
- Fremdenfuhrer € 108,00
- Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebegleiter) € 108,00
- Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, gewerbliche Vermietung von Fitnessgeréaten, Fitnesscenter) | € 108,00
- Fitnesstrainer (Sportberatung und Sportmanagement mit Ausnahme der den
Unternehmensberatern, Ernahrungsberatern und Lebens- und Sozialberatern vorbehaltenen
Tatigkeiten) € 108,00
- Figurstudios € 108,00
- Gewerblicher Sportbetrieb - Tennis, Badminton und Squash € 108,00
- Gewerblicher Sportbetrieb - Bahnengolf € 108,00
- Gewerblicher Sportbetrieb - Golfplatz € 108,00
- Sonstige gewerbliche Sportbetriebe, Sportveranstaltungen € 108,00
- Pferde- und Reittrainer, Reitschulen € 108,00
- Reitstélle, Pferdepensionen, Betrieb von Reithallen € 108,00
- Bootsvermieter, Bootseinsteller, Vermietung und Vermittlung von Schwimmkaorpern jeglicher
Art € 108,00
- Vermietung von Booten bis 12 m Lange auf Binnengewassern (insbes. Segel- und
Motorboote) € 108,00
- Segelschulen € 108,00
- Organisation und Vermittlung von Veranstaltungen, Kongressorganisation € 108,00
- Vermittlung von Dienstvertragen fiir unselbstandige Sportler € 108,00
- Vermittlung von Werksvertragen fiir selbsténdige Sportler € 108,00
- Durchfiihrung von Veranstaltungen € 108,00
- Organisation, Veranstaltung und Betrieb von Messen € 108,00
- Organisation und Durchfiihrung von Fihrungen € 108,00
- Anbieten personl. Dienste auf 6ffentlichen oder nichtéffentlichen Platzen
(Platzdienstgewerbe) € 108,00
- Tanzschulen € 108,00
- Modelagenturen inklusive Casting-Agenturen, Vermittlung von Komparsen, Statisten und
Stuntmen, Tiermodelagenturen € 108,00
- Privatgeschéftsvermittlung im Bereich von Tourismus und Freizeitwirtschaft (Vermittlung von
Messe-Betreuungspersonal, Sprachkursen, Erlebnismdglichkeiten und Jagden,
Fremdenfiihrervermittlung, Vermittlung von Sponsoren) € 108,00
- Halten erlaubter Spiele, Dauerveranstaltung nach Landes-Veranstaltungsgesetz (Betrieb von
Billardtischen, Kegelbahnen, Dart-Scheiben) € 108,00
- Solarien € 108,00
- alle sonstigen Berufszweige € 108,00
* Fester Betrag fur weitere Bemessungsgrundlagen je:
- Wettterminal (Wettannahme- und Wettvermittlungsautomaten sowie Wetteingabeapparate) € 10,00
- Glucksspielapparat € 10,00
- Unterhaltungsspielapparate € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 54,00

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.

Die Gruppe 1 ist beschrankt auf 50 Standorte bzw. Wettannahmestellen.

Gehort ein Mitglied an einer Betriebsstatte mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so
wird der héchste berufszweigspezifische feste Betrag zu 100 %, der zweithdchste
berufszweigspezifische feste Betrag zu 50 % vorgeschrieben - dariiber hinaus kommen keine
weiteren berufszweigspezifischen festen Betrdge zur Vorschreibung.
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Betrag

INFORMATION UND CONSULTING

701 Entsorgungs- und Pro Mitglied
Ressourcenmanagement * berufszweigspezifisch fester Betrag pro Betriebsstatte fir:
Beschluss der Fachgruppentagung | Kehr-, Wasch- und Raumdienste, Winterdienste, Entrimpler, Kanalraumer, Wartung von
vom 30.9.2021 Abscheide- und Klaranlagen, Rohrreinigung sowie alle sonstigen Berufszweige € 190,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 95,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
Gehort ein Mitglied an einer Betriebsstatte mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so ist
der berufsspezifische hohere Betrag einmal zu entrichten.
702 Finanzdienstleister Pro Mitglied
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ berufszweigspezifisch fester Betrag pro Betriebsstatte fir:
vom 28.9.2021 Auskunfteien, Finanzdienstleistungsassistenten, Gewerbliche Vermdgensberater ohne
Lebensversicherung und Unfallversicherung, Gewerbliche Vermogensberater mit
Lebensversicherung und Unfallversicherung - Agent, Gewerbliche Vermdgensberater mit
Lebensversicherung und Unfallversicherung - Makler, Gewerbliche Vermdgensberater mit
Lebensversicherung und Unfallversicherung — Versicherungsvermittler, Leasingunternehmer,
Pfandleiher, Versteigerer von beweglichen Sachen, Wertpapierfirmen und
Wertpapierdienstleistungsunternehmer, Zahlungsdienstleister, Wertpapiervermittler, sonstige
Finanzdienstleister € 280,00
* berufszweigspezifisch fester Betrag pro Betriebsstatte fir:
Bausparvermittler, Tippgeber, Geschéaftsvermittler, Namhaftmacher zu Finanzdienstleistern € 194,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 97,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fiir juristische Personen gemaR § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
Gehort ein Mitglied an einer Betriebsstatte mehreren Berufszweigen der Fachgruppe an, so ist
der berufsspezifische hohere Betrag einmal zu entrichten.
703 I\Fll(;rvk\tllforrzlrj:t?nlifegion e Pro Mitglied ein fester Betrag € 125,00
Feste Betrage sind fir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
30.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit 01.01. | Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fiir die gesamte €6250
ﬁ:;r::fi:'ig:écmussms””g folgenden Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu entrichten: ’
L RO M ETE SEET, e Pro Mitglied ein fester Betrag € 100,00
Buchhaltung und
Informationstechnologie Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
14.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit 01.01. | Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fur die gesamte €50 00
g;ﬁr::fi:'ir‘:‘zs‘:h'ussmsung ielgenaey Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu entrichten: 2
705 | FG Ingenieurbiros e Pro Mitglied ein fester Betrag € 214,00
Feste Betrage sind fur juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am
27.09.2021. Dieser Beschluss tritt mit 01.01. [ Ruhen alle gemaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die gesamte €107.00
3’2:2:2:'?;25"”“ssmsung iolgsncer Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Héhe zu entrichten: '
706 Druck Pro Mitglied
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ fester Betrag € 120,00
vom 17.9.2021 * die SVB gestaffelt nach der Hohe fir
- Schreibbiro:
€0 - €4.000.000: 5 %o
Uiber € 4.000.000: 5 %o
- Ubrige Berufszweige:
€0 - €4.000.000: 5 %o
Uiber € 4.000.000: 5 %o
Hochstbetrag: € 4.000,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 60,00
Die Staffelung nach der Rechtsform wird ausgeschlossen.
Im Fall von Kumulierungen (wenn ein Mitglied in zwei oder mehreren Berufszweigen
zugeordnet ist) ist nur der héhere Betrag als Grundumlage zu entrichten; bei gleich hohen
Betragen ist nur ein Betrag zu entrichten.
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707 Immobilien- und Pro Mitglied
Vermodgenstreuhander » fester Betrag pro Betriebsstétte flr:
Beschluss der Fachgruppentagung | a) Immobilientreuhénder € 444,00
vom 30.9.2021 b) Immobilienmakler (Immobilientreuhander eingeschrankt auf Immobilienmakler) € 130,00
c¢) Immobilienverwalter (Immobilientreuhé&nder eingeschrankt auf Immobilienverwalter) € 184,00
d) Bautrager (Immobilientreuhénder eingeschréankt auf Bautréger) € 130,00
e) Inkassoinstitute € 130,00
f) alle ubrigen Berufszweige € 130,00
» Zuschlag vom Umsatz aus dem zweitvorangegangenem Jahr € 0,00 bzw. 0 %
Bei Mitgliedern der Berufszweige a - d, die auch Mitglieder der Berufszweige e bzw. f sind,
kommt der feste Betrag des jeweiligen Berufszweiges a - d zur Ganze und der feste Betrag des
Berufszweiges e oder f zu 50 % zur Vorschreibung.
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 65,00
Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.
708 FG Buch- und Medienwirtschaft e Pro zum 31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstétte ein fester Betrag. € 190,00
Mindestens der Betrag fir eine Betriebsstatte.
Feste Betrage sind fiir juristische Personen zu verdoppeln (8 123 Abs. 12 WKG), ausgenommen
die Falle des Ruhens gemal § 123 Abs. 9 WKG.
Beschluss der Fachgruppentagung am o . .
06.10.2021. Dieser Beschluss tritt mit Ruhen alle geméaR § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegriindenden Berechtigungen fir die
01.01. des auf die Beschlussfassung gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist die Grundumlage in folgender Hohe zu € 95,00
folgenden Jahres in Kraft. entrichten:
709 Versicherungsmakler und Berater | Pro Mitglied
in Versicherungsangelegenheiten » fixer Betrag € 0,00
Beschluss der Fachgruppentagung | ¢ plus Zuschlag in Form eines festen Betrages aufgrund der an die OGK jahrlich geleisteten
vom 22.9.2021 SVB, gestaffelt nach folgenden Klassen:
Klasse 1: 0 € 300,00
Klasse 2: bis 1.500,00 € 300,00
Klasse 3: bis 3.500,00 € 350,00
Klasse 4: bis 7.000,00 € 400,00
Klasse 5: bis 14.000,00 € 500,00
Klasse 6: bis 21.000,00 € 600,00
Klasse 7: bis 29.000,00 € 800,00
Klasse 8: bis 36.000,00 € 1.000,00
Klasse 9: bis 50.000,00 € 1.200,00
Klasse 10: bis 70.000,00 € 1.400,00
Klasse 11: bis 90.000,00 € 1.600,00
Klasse 12: bis 120.000,00 € 2.000,00
Klasse 13: bis 160.000,00 € 2.500,00
Klasse 14: bis 210.000,00 € 3.000,00
Klasse 15: bis 290.000,00 € 4.000,00
Klasse 16: bis 450.000,00 € 5.000,00
Klasse 17: bis 650.000,00 € 6.000,00
Klasse 18: bis € 1.000.000,00 € 6.500,00
Klasse 19: tiber € 1.000.000,00 € 6.500,00
* plus Zuschlag gem. § 109a EStG pro Kooperationspartner € 0,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 130,00
710 Telekommunikations- und Bemessungsgrundlage fur die Grundumlage pro Mitglied
Rundfunkunternehmungen * Promillesatz der Sozialversicherungsbeitragssumme (Dienstgeber- und Dienstnehmeranteil)
(Fachvertretung) des vorangegangenen Jahres bis zu einem Beitragsvolumen von € 10 Mio.: 3,0 %o
Beschluss des Fachverbands-
ausschusses vom 6.10.2021 * Promillesatz der Sozialversicherungsbeitragssumme (Dienstgeber- und Dienstnehmeranteil)
des vorangegangenen Jahres fiir das iber € 10 Mio. hinausgehende Beitragsvolumen: 0,5 %o
Mindestbetrag € 400,00
Ganzjahrig ruhende mitgliedschaftsbegriindende Berechtigung(en) € 100,00

Die Verdoppelung des Ruhendsatzes fur juristische Personen geméal § 123 Abs 12 WKG wird
ausgeschlossen.




elektronisch
signiert

Unterzeichner

WKO Oberésterreich

Datum/Zeit-UTC

2021-12-01T09:29:45+01:00

Aussteller-Zertifikat

a-sign-corporate-05

Serien-Nr.

883449410

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prifinformation

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter
https://www.signaturpruefung.gv.at/.




	Gewerbe und Handwerk
	Industrie
	Handel
	Bank und Versicherung
	Transport und Verkehr
	Tourismus und Freizeitwirtschaft
	Information und Consulting

		2021-12-01T09:29:45+0100
	WKO Oberösterreich
	Signaturpruefung unter https://www.buergerkarte.at/signature-verification




